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Zürich — Zurich — Zurigo
1923. 3. Mai. Unter der Firma Genossenschaft Glentnerturm hat sich, mit

Sitz in Zürich, am 2. Mai 1923 eine.Genossenschaft gebildet, welche den
Kauf, die Verwaltung,' Vermietung und den event. Ausbau und Wiederverkauf

der Liegenschaft «Glentnerturm», Limmatquai 16 in Zürich 1 zum
Zwecke hat. Insbesondere wird die Vermietung der Liegenschaft an Genossen-,
sehafter' in Aussicht genommen. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Uebcrnahme und Bareinzahlung mindestens eines auf den Namen lautenden
Anteilscheins von Fr. 1000. Die Aufnahme erfolgt auf schriftliche Anmeldung
hin durch die Generalversammlung oder durch schriftliche Zustimmungserklärung

von zwei Dritteln der stimmberechtigten Anteilschein-Inhaber. Zur
Uebcrtragung von Anteilscheinen.ist die Zustimmung von wenigstens zwei'
Dritteln der ausgegebenen Anteilscheine notwendig. Die Zustimmung kann von
einer Genossenschaftsversammlung oder durch schriftliche Erklärung erfolgen.
Der Austritt aus der Genossenschaft kann unter Beobachtung einer'Kündigungsfrist

von sechs Monaten auf "Schluss. eines Geschäftsjahres (30. Juni)
erfolgen. Mit dem Austritt erlöschen alle Rechte'eines Genossenschafters. Mit
der. Kündigung der Mitgliedschaft geht das Stimmrecht für die betreffenden
Anteilscheine, welche selbst unkündbar, sind, unter. Für die Aufstellung der
Jahresbilanz sind die Bestimmungen von Art. 656 O.'R. massgebend. Der
Reingewinn soll zur Verzinsung des Genossenschaftskapitals dienen; ein eventueller
über die normale Verzinsung hinausgehender Uebcrschuss wird zur
Rückvergütung an die von den Genossenschaftern auf die.Liegenschaft geleisteten
Mietzinse verwendet. Für die Verbindlichkeiten der' Genossenschaft haftet
lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von wenigstens zwei Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen;
dessen Mitglieder führen Kollektivunterschrift zn zweien. Der Vorstand besteht
aus: Anny Schmid-Duss, ohne Beruf, von Zürich, in Winterthur, und Dr. Albert
Schütz, Redaktor, von-Zürich, in'Zürich 8. Geschäftslokal: Limmatquai 16,
Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1923. 4. Mai. Die Torfgesellschaft A.G. Langenthal, mit Sitz in.Langen¬
thal (S.H.A.B. Nr. 191 vom 13. August 1918, Seite. 1305), hat in ihrer
Generalversammlung vom-31. März 1923 beschlossen, auf-jede Aktie von nominell
Fr. 500,'einbezahlt mit 60% oder Fr. 300, .per 16. "April 1923 einen Betrag
von Fj-,'200 zur Rückzahlüng zu bringen. Gleichzeitig wurde.folgende Statutenänderung

beschlossen: Artikel 6-der Statuten erhält die folgende. Fassung:
«Das .Gesellschaftskapital beträgt Fr..90,000, eingeteilt in 300 auf den.Namen
laüfcnde'Aktien Nrn. 1—300 von je Fr. 300 Nennwert»

Bureau Biel'
Metzgerei und Wursterei. — 2. Mai. Inhaber der Firma Hans

Andres, in Biel, .ist Hans Andres, von Herzogenbuchsee-Grabcn, in Biel.
Metzgerei und Wursterei. Zentralstrasse 4L

.Uhr'e n s t e in e und I n d u s tri est ei n e. — 2.-Mai. Inhaber der
Firma Hermann Augustln, in Biel, ist Hennann Augustin, von Ermensee
(Luzern), in. Biel. Fabrikation von Uhrensteinen und Industriesteinen. Bö-
zingenstrasse.19.

' U h r e n f a b r i k a t i o n. — 2. Mai.' Inhaber der Firma Oskar Bürkl, in
Biel, ist Oskar Bürki, von Worb, in Biel. Uhreiifabrikäüou und: Handel.
Mittclstrasse 5. '

-Horlogeries. — 3. Mai. Inhaber der Firma Ruh, in Evilard, ist Gottlieb

Ruh, von Buch (Schaffhausen), in Evilard. Horlogeries en' gros! Evilard
s. Bienne.

Horlogories. — 3. Mai. Inhaber der Firma Paul Jeannsret-Gonseth,
in Biel, ist Paul Jcannneret; allie Gonseth,.von LeLocle, in Biel. Fabrication
d'horlogeries soignees. Gärinerstrasse 2.

28. April und 4. Mai. Unter der Firma Monfres Cabot S. A. (Cabot Watch
Co. Ltd.) hat sich, mit Sitz in Bio 1, eine Aktiengesellschaft
gegründet Die' Gesellschaft bezweckt die Uhrenfabrikation und den Kauf und
Verkauf von Uhren und' anderer Artikel der Uhrenindustrie. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 26. April 1923 festgelegt worden. Die Dauer der
Gesollschaft'ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 5000, schreibe
fünftausend Franken,' eingeteilt in 10 Aktien von je'Fr.-500, welche auf den
Namen lauten. Die gesetzlich" vorgeschriebenen Publikationen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblätt. Der Verwaltungsrat bestellt aus 1—3
Mitgliedern. Er bestimmt, wer für die Gesellschaft die rechtsverbindliche

Unterschrift führt. Gegenwärtig. besteht der Verwaltungsrat aus Fräulein
Clandine Wuilleumier, von Tramelan, Angestellte, in Nidau b.Biel, welche
die Gesellschaft durch Einzelunterschrift vertritt. Geschäftslokal: Aebi-
strasse Nr. 75.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
4. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma

Landwirtschaftliche Genossenschalt Hasleberg und Umgehung, mit Sitz am Hasle-
be'rg (S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1917, Seite 118), ist ausgeschieden:
Andreas Jossi, Kassier, und Vizepräsident. Die Generalversammlung vom
20.'August 1922 hat an dessen Stelle neugewählt in den Vorstand: als Kassier
und Sekretär und zugleich Vizepräsident: Simon Wehren, Landwirt, zu Höh«
fluh, von und zu Hasleberg. Die übrigen Tatsachen bleiben unverändert.

" Bureau Nidau
i .Eisenwaren./— 4. Mai. Die Firma Paul Pauli, Nachfolger von S.
Berger-Linder, Eiscnwarenhandlung und Handel mit Haushaltungsgegenständen.

in N i d a u (S. H. A. B. Nr. 18 vom 17. Januar 1921, Seite 138), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen
auf die neue Finna «Pauli & Hurter,' Eisenwarcnhandlung», in Nidau.

Paul Pauli, von Koppigen, Kaufmann, in Nidau, und Jules Hurter,
von Malters, Kaufmann, in Nidau, haben unter der Firma Pauli und
Hurter, Eisenwarenhandlung, in Nidau, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1923 ihren Anfang nahm. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Paul Pauli, Nachfolger
von S. Berger-Linder».

Luzern — Lucerne — Lucerna
1923. 1. Mai. Genossenschaft Adligen, mit Sitz in Emmen (S. H. A. B.

Nr. 307 vom 4. Dezember 1920, Seite 2299 und dortige Verweisung). An
Stelle des verstorbenen Rechnungsführers Johann Georg Brunner wurde als
solcher mit Kollektivunterschriftsberechtigung in • den Vorstand gewählt:
Xaver Widmer, Kaufmann, von Ruswil, in Emmen.

Huf-, Wagen- und Pflugschmiede. — 1. Mai. Die Firma
Ferdinand Burri, Huf-, Wagen- und Pflugschmiede, in Urswil, Hochdorf
(S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1922, Seite 1922), ist infolge Verkaufs
des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen.

• Zwieback- und Kindermehl fabrikation, Bäckerei
usw. — 2. Mai. Die Firma Julius Wickl, Zwieback-1.und Kindermehlfabrika-
tion, Bäckerei imd Mehlhandlung, in M c n z n a u (S. H. A. B. Nr. 286 vom
12. November 1920, Seite 2139),-ist infolge Verkaufs des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Weinhandlung. — 2. Mai. Die Firma Giac. Corridori, Weinhandel
und Comestibles, Import, in Luzern (S.H.A.B. Nr. 286 vom 7. Dezember
1915, Seite 1638 und dortige Verweisung), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen;

Witwe Marie Corridori geb. Isoardi und deren Töchter Lucie und Natalie,
sowie ihr Sohn Emil, letzterer noch minderjährig, alle italienische Staatsangehörige'und

wohnhaft in Luzern, haben unter, der Firma G. Corridoris Erben,
in Luzern, eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, welche am 4. April 1922
begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Giac. Corridori»
in Luzern auf dieses Datum übernommen hat. Die Gesellschaft wird nur durch'
die Unterschrift der Wwe. Marie Corridori rechtsverbindlich verpflichtet.
Weinhandlung. Krienserstrasse Nr. 5. - '•

3. Mai. Darlehenskassenverein Knutwil, Genossenschaft, mit Sitz in Knut-
wil (S. H.A.B. Nr. 79 vom 4. April 1918, Seite 542 und dortige Verweisung).
An der Generalversammlung vom 18. März 1923 wurde an Stelle des'zurückgetretenen

Stephan Hess, dessen Unterschrift somit erloschen ist; als
Vizepräsident in den Vorstand gewählt: Josef Meier, Landwirt, von Knutwil, in
St. Erhard," Knutwil.

3. Mai. Inhaberin der Firma Jäger-Lang, Waschanstalt, und .Feinglätterei,
in Luzern, ist Frau Witwe Katharina Jäger geb. Lang, von Retschwil,' in.
Luzern. Waschanstalt und Feinglätterei. Kasimir-Pfyfferstrasse 18.

' 3. Mai. Durch öffentliche Urkunde vom .16. April 1923 ist unter dem
Namen .Wohlfahrtsfonds der Schweizerischen Milchgesellschatt A. G. in Hochj-
dorf, mit Sitz in H o c h d o r f, 'eine Stiftung auf uubes'timmte Zeit
errichtet worden. Die Stiftung bezweckt die Unterstützung langjähriger
Angestellter und Arbeiter der Gesellschaft,' die' zufolge Alters oder Invalidität
arbeitsunfähig geworden sind, sowie den notleidenden Hinterbliebenen
langjähriger Angestellter und Arbeiter, insofern und insoweit'die gesetzlichem
Ansprüche der Ansprecher für ihren Lebensunterhalt nicht ausreichen. Die
Stiftung, wird vom Stiftungsausschusse verwaltet, der berechtigt ist, im-Sinne
des Stiftungszweckes über die Zinsen des - Stiftungskapitals nach freiem
Ermessen zu verfügen. Der Stiftungsausschuss, welcher jeweils von der
Schweizerischen Milchgesellschaft A. G. auf die Dauer von 2 Jahren gewählt wird,
besteht aus einem von der Direktion bezeichneten Vertreter als Vorsitzender,
einem Vertreter der Angestellten und aus einem Vertreter der Arbeiterschaft.
Die Stiftung wird nach aussen durch den Vorsitzenden des Stiftungsausschus-
ees, welcher die rechtsverbindliche Unterschrift führt, vertreten.' Es ist dies
gegenwärtig Georges Barrelet, Direktor der Schweizerischen Milchgesellschaft
A. G., von Boveresse (Neuenbürg), wohnhaft in Hochdorf. ' Geschäftslokal:
Bureaux der Schweizerischen Milehgesells'ehaft in Hochdorf.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Siadt Soloihurn

F1 a c Ii - u n d D e k o r a t i o n s m a 1 e r c i u s w., usw. — 1923. 2. Mai.
Inhaber der Einzelfirma Ernst Zimmermann, in Solothurn, ist Ernst Zimmermann,

von und in Solothurn. Flach- und Dekorationsmalerei und Handlung
mit Farben, Tapeten, sowie sämtlichen Putzartikeln. Unterer Winkel Nr. 32.

2. Mai. Der Vorstand der Brühlland-Genossenschaft Solothurn, in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1923, Seite 111 und dortige Ver-
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Weisung), hat in seiner Sitzung vom 24. Februar 1923 an Stelle des als
Vizepräsident und als Vorstandsmitglied demissionierenden Walter Hirt,
Stadtammann, zum Vizepräsidenten gewählt: Urs Viktor Frei, Vorsteher, von und
in Solothurn, welcher mit dem Aktuar die kollektive Unterschrift führt. Die
Unterschriften des Walter Hirt und des Wilhelm Bentcli, Stadtgeometer, sind
erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Spedition, Beteiligungen. — 1923. 21. März. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Vector A. G. in Liq., in Basel (S. H. A. B. Nr. GO vom

13. März 1923, Seite 516), Ausführung von Speditionsgeschäften. Beteiligung
an andern Unternehmungen der Speditionsbranche, ist naeh beendigter
Liquidation erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1923. 2. Mai. Unter dem Namen Westenholz-Familien-Stiftung besteht,

mit Sitz in St. Gallen, eine Stiftung nach Art. 80 Z. G.B. Die Stiftungsurkunde

datiert vom 22. August 1922. Die Stiftimg wird errichtet zur
Bestreitung der Kosten der Erziehung, Ausstattung, Unterstützung und ähnlichen
Zwecken von Angehörigen der Familie Westenholz, abstammend von dem
Begründer der Schweizerfamilie, dem Carl Fr. L. Westenholz, von St. Gallen,
beginnend mit dessen Kindern zweiter Ehe und alsdann stammweise, nach
Massgabe des Reglements dieser Stiftung. Organ der Stiftung ist ein aus 4
Mitgliedern bestehender Stiftungsrat, welchem zurzeit folgende Mitglieder
angehören: Paul Eberhard von Westenholz, Kaufmann, von St Gallen, in Amsterdam,

Präsident; Dr. jur. Robert Suter, Advokat, von und in St. Gallen; Max
Thomann, Vizedirektor der Schweizerischen Kreditanstalt St. Gallen, von und
in St. Gallen, und Albert Wilhelm Westenholz, von St. Gallen, in Hamburg.
Der Stiftungsrat fungiert als Verwalter des Stiftungsvermögens und vertritt
die Stiftung nach aussen durch Kollektivunterschrift zweier Mitglieder. Er ist
berechtigt, einzelne seiner Befugnisse, insbesondere die Verwaltung des
Vermögens, einzelnen Mitgliedern mit dem Rechte der Einzelunterschrift zn
übertragen.

Musikinstrumente und Musikalien. — 2. Mai. Frau Marie
Klöti-Schumacher, Musikinstrumente und Musikalien, in F1 a w i 1 (S. H. A. B.
Nr. 40 vom 17. Februar 1923, Seite 344). Die Einzelprokura des Jakob Klöti,
von Lufingen (Zürich), in Flawil, wurde in Kollektivprokura abgeändert;
Kollektivprokura ist weiter erteilt an Emil Boescli, von Nesslau, in Flawil.

2. Mai. Die Dre6chgenossenschaft Flawil, mit Sitz in Flawil (S. EL A. B.
Nr. 224 vom 1. September 1920, Seite 1675), hat sich aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Bäckerei, Spezereien. — 2. Mai. Die Firma Robert Wiek,
Bäckerei und Spezereihandlung, in Züberwangen (Gemeinde Z u z w i 1) (S. H.
'A.B. Nr. 263 vom 23. Juli 1901, Seite 1049), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen.

Bäckerei, Spezereien. — 2. Mai. Inhaber der Firma Emil Müller,
in Züberwangen (Gemeinde Zuzwil), ist Emil Müller, von Zuzwil und Mos-
nang, in Zübcrwangen-Zuzwil. Bäckerei und Spezereihandlung. Züberwangen.

2. Mai. Die Firma Theodor Niederer, Baumeister, Baugeschäft, in A11 -
Stätten (S. H. A. B. Nr. 214 vom 3. November 1891, Seite 868), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Stickereien, chemisch-technische Artikel. — 2. Mai.
Die Firma Alb. Rechstein», Vertretungen in Stickereien und chemisch-technischen

Artikeln, in S t. Gallen (S. H. A. B. Nr. 296 vom 18. Dezember 1917,
Seite 1967), ist infolge Konkurseröffnung erloschen.

3. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma Kranken-
und Sterbeunterstützungskasse Wartau, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 304
vom 1. Dezember 1920, Seite 2275), sind ausgeschieden: Heinrich Sulser,
Andreas Sulser, Johannes Müller und Ulrich Sulser; die Unterschriften des
bisherigen Präsidenten Andreas Sulser und des bisherigen Aktuars Ulrich
Sulser sind erloschen. Neu gewählt wurden: Peter Gabathuler-Jahn, Zimmermann,

von Wartau, in Azmos-Wartau, Präsident; Georg Frick, Maurer, von
Balzers, in Trübbach-Wartau, Aktuar; Hans Eggenberger, Sticker, von
Wartau, in Oberschan-Wartau, und Adam Sulser, Fuhrmann, von Wartau, in
Weite-Wartau. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

Mühle, Bäckerei, Sägerei usw. — 3. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebrüder Früh, Steinenbachmühle Ebnat, in Liq., in

Ebnat (S. H. A. B. Nr. 253 vom 5. Oktober 1920, Seite 1899), ist infolge
durchgeführter Liquidation erloschen.

Ziegelei, Steinbruch, Wirtschaft. — 3. Mai. Die Firma
Alfred Rotach, Ziegelei, Steinbruch und Wirtschaft, inWolfhag/Mogels-
b e r g (S. H. A. B. Nr. 252 vom 17. Juni 1905, Seite 1006), ist infolge Reduktion

des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen.
3. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Mörschwiler Kohlen A.-G.

in Liq., mit Sitz in Mörschwil (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juli 1922, Seite
1283), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzbarg

1923. 3. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aargauische Port-
landcementfabrlk (Fabrique Argovienne de Ciment Portland), in Holderbank

(S. H. A. B. 1921, Seite 2072), hat in ihrer Generalversammlung vom
21. Februar 1923 durch Beschluss festgestellt, dass die zur Erhöhung des
Aktienkapitals von 3,6 Millionen auf 5 Millionen Franken neu emittierten
2800 Stück Aktien zu Fr. 500 alle gezeichnet und mit Fr. 1,200,000 in bar
und Fr. 200,000 durch Zuschuss aus der Aktieneinzahlungsreserve der Gesellschaft

voll einbezahlt wurden. Dementsprechend wurde § 3 der Statuten
abgeändert. Derselbe lautet wie folgt: Das Gesellschaftskapital beträgt Franken

5,000,000 (fünf Millionen Franken), eingeteilt in 10,000 Namenaktien von
Fr. 500 Nennwert Mit Bezug auf die übrigen publizierten Tatsachen sind
keine Aenderungen vorgekommen.

Bezirk Zofingen
Weberei, Färberei, Bleicherei, Appretur, Merceri-

sieranstalt. — 3. Mai. Hüssy & Co. Aktiengesellschaft (Hussy & Co.
Socigtg anonyme) (Huessy & Co. Limited), in Safcnwil (S. H. A. B. 1922, Seite
'639). In der Generalversammlung vom 14. April 1923 wurden die Statuten
abgeändert, indessen sind dadurch, mit Ausnahme der Ergänzung der Ueber-
8etzung der Firma, an den publizierten Tatsachen keine Aenderungen
eingetreten. 'Als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates sind gewählt worden:
Otto Krauer-Hüssy, Fabrikant, von Zürich, in Rothrist, und Caspar Jenny,
Fabrikant, von Niederurnen, in Ziegelbrücke.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Pension. — 1923. 20 avril. La socigtg en nom collectif Bgnazet et
Rggnier, exploitation de la pension «Clinique Valerette», ä Ley sin (F. o. s.
du c. du 12 janvier 1915, n* 8, page 35), est dissoute ensuite du dgcös de
l'associg Louis Regnier. La liquidation gtant terminöe, la raison est radige.

Bureau d'Echallens
4 mai. La socictc coopgrative Socigtg du battoir roiriaut de Pailly, dout

le siege est ä Pailly (F. o. s. du c. du 18 avril 1923, n° 89, page 789), fait
inscrire que, dans son assemblee gengrale du 27 avril 1923, clle a apportg les
modifications suivantes dans son comite: Denis Barraud, d'Essertines-sur-
Yvcrdon, domicilii ä Pailly, agriculteur, est nomine en qualite de president,
en remplacement de Agenor Menetrey, qui est radic; Henri Perrin, de Pailly,
y demeurant, agriculteur, est nomme cn qualitg do vicc-prgsident-caissier,
en remplacement de Denis Barraud, nomme president.

Bureau do Nyon
Marchau d-tailleur. — 30 avril. Le chef do la maisou Georges'

Barbezat-Guignard, k Nyon, est Georges-Henri Barbezat, allie Guignard, des
Bayards et la Cöte-aux-Fees, domicilig k Nyon. Marchand-tailleur. Grand'Rue
n° 2.

Boulangerie, patisserie. — lor mai. Le chef de la maisou
Francis Chenevard, k Coppet, est Francis-Otto Chenevard, de Biere, domicilig
k Coppet. Boulangerie, patisserie. Magasin: Grand'Rue.

I

Bureau de Vcvey

Horlogcric, bijouterie. — 2 mai. La raison Raoul Degoumois,
Successeur de L. Vurpillat, ä Vevcy, horlogeric, bijouterie (F. o. s. du c. du
6 decembre 1921, n° 298, page 2352), est radiee ensuite de depart du titulaire.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

Hotel et restaurant. — 1923. 2 mai. La raison E. Robatel, k
Martigny-Ville, Hötel et Restaurant de la Gare (F. o. s. du c. du 20 avril 1883),
est radiee ensuite du dgces du titulaire.

Epiceric, tissns. — 2 mal. La raison F. Chebance, ä Monthey,
öpicerie, tissus divers (F. o. s. du c. du 22 juin 1899, n° 207, page 836), est
radige ensuite du deces du titulaire.

2 mai. La Socigfg Cooperative de Consommation de Riddes et ses environs,

k Riddes (F. o. s. du c. du lor aoüt 1912, n» 195, page 1398), fait
inscrire le conseil d'administration suivant: Robert Moll, agriculteur, president;
Maxime Delaloye, instituteur, secretaire; Ulrich Detrenne, agriculteur; Joseph
Brun, agriculteur, et Ulysse Crittin, cafetier, membres, tous de et a Riddes.
Ont done cessg de faire partie du conscil d'administration: Fglicien Gaillard,
Louis Monnet, Frangois Bessard, Henri Reuse et Henri Morand, d'Albert;
sont öteintes et radiges les signatures de Fglicien Gaillard et Louis Monnet.

Marchand-tailleur, bazar-crSmerie. — Rectification.
Joseph Staudhammer, ä Monthey. L'inscription parue dans la F. o. s. du c.-

1 du 21 avril 1923, n° 92, page 817), est rectifige cn ce sens que le titulaire de
.cette raison exploite un commerce de marchand-tailleur, k Monthey, et ua
bazar-crgmerie, ä Morgins s. Troistorrents.

Bureau de Sion
20 avril. La societe anonyme Socigtg coopgrative de consommation du

district de Sierre, dont le sigge est k Sierre (F. o. s. du c. du 8 juillet 1905,
,n° 284, page 1134), fait inscrire que dans son assemblge ggngrale du 25 mars
1923, ellc a nomme Jean Tabin, cafetier, de Grimentz, ä Sierre, prgsident du
conseil d'administration, et Andrg Salamin, agriculteur, de Sierre, k Sierre,

ymembre. Le conseil d'administration est actuellement composg comme suit:
jJean Tabin, cafetier, de Grimentz, k Sierre, prgsident; Adolphe Rey, nggo-
!ciant, de Sierre, ä Sierre; Felix Berthod,'nggociant, de Sierre, it Sierre; Andrg
j Salamin, agriculteur, de Sierre, k Sierre; Justin Caloz, agriculteur, de Miggc,
'k Miege; Pierre de Prcux, agriculteur, de Venthone, k Venthone; Frangois
'Berclaz, agriculteur, de Randogne, it Randogne; Isidore Perrin, agriculteur,
de Möllens, ä Mollens; Frgderic Vianin, agriculteur, de St-Jean, ä St-Jean.
Les signatures de Jules de Preux, notaire, et de Laurent Steiner-Joliat sont
radiges. La socigtg est dorgnavant engagge par la signature collective de
Jean Tabin, president, et de Maurice Pouget, d'Orsieres, k Sierrc, ggrant.

Machines agricoles, vinicoles, industrielles. — 26avril.
' La maison M. Fontaine, k Sion, achat et vente de machines agricoles, vini-
I coles, industrielles (F. o. s. du c. du 15 dgeembre 1910, n# 315, page 2123),
i est radiee ensuite de la rcnonciation du titulaire.

j Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

Teig g raphes et appareils glectriques. — 1923. 2'mai. La
societe cn commandite Favarger & Cie, fabrication de tglegraphes et d'appa-

• reils elcctriques, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 5 janvier 1909, n° 2, page
10, et du 10 fevrier 1914, n° 33, page 224), est dissoute. Sa liquidation gtant
terminge, cettc raison est radige.

Entreprise du bätiment..— 2 mai. Henri-Louis Meystre, de la
Chaux-de-Fonds, domicilig k Neuchätel, et Gustave-Louis Fontana, d'Au-
vernier, domicilig ä Auvernier, ont constitug ä Neuchätel, sous la raison
sociale Henri-Louis Meystre et Cie, une socigtg en nom collcctif ayant com-
mencg lo 15 mars 1922. Entreprise ggngrale du bätiment. Rue de la Cöte 109.

Genf — Geneve — Ginevra
Combustibles. — 1923. 2 mai. Le chef de la maison Fritz Jacot,

ä Gengvc, est Fritz-Ernest Jacot, de Gorgier (Neuchätel), domicilig ä Plan-
les-Ouates. Commerce de combustibles. 23, Rue des Alpes.

Appareillago glectrique. — 2 mai. Le chef de la maison Henri
Dupraz, a Geneve, est Henri-John Dupraz, de Soral, domicilig ä Prangins
(Vaud). La maison a repris l'actif et le passif de «Dupraz frgres», ä Genöve
(F. o. s. du c. du 30 janvier 1915, page 117). En outro, eile a confgrg procuration

ä Emile Dupraz, de Soral, domicilie aux Eaux-Vives.. Appareillage glcc-
triquei 6, Rue de la Tour Maltrcsse. ^

2 mai. Aux termos d'aete regu par M° Pierro Carteret, notaire, ä Genöve,
le 12 avril 1923, il a öte constitug sous la dgnomination de: Manufacture de
Bonneterie BACO S. A., uno socigtg anonyme ayant pour objet la
fabrication, la manutention, la vente de bonneterie et de tous les articles
similaires ou s'y rattachant. Elle pourra en outre, sur simple dgeision de l'as-
semblge ggngrale des actionnaires, gtendre son activitg ä d'autres commerces.
Son sifege est ä G e n ö v o. La durge de la socigtg est illimitge. Le capital
social est do cent mille francs (fr. 100,000), divisö en deüx cents actions do
cinq cents francs (fr. 500) chacune, nominatives. L'organe do publicitg de la
socigtg est la Feuille officielle suisse du commerce. La socigtg est administrge
par un conseil d'administration composg d'un k cinq membres. Elle ost
valablemcnt engagge vis-ä-vis des tiers par la signature de deux administra-
teurs, signant collectivement ou par toute personne dglegugo par le conseil
d'administration. Le conseil d'administration est composg pour la prcmiöre
pgriode de: Jacques Chilkowsky, nggociant, Russe, aux Eaux-Vives; Charles
Kauffmann, comptable, du Petit-Saconnex, k Genöve, et Georges Bloch, nggociant,

du Locle, k la Chaux-de-Fonds (Neuchätel). Locaux: Cours de Rive 3.
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Arr@te federal prorogeant la duree de validite de I'arrete federal
du 18 fevrier 1921 concernant la restriction des importations

(Du 26 avril 1923.)
L'Assemblöe föderale de la Confederation Suisso, vu le message du

Conscil fedöral du 16 avril 1923,
arrete :

Artielc premier. La duröe de validite de l'arrötö federal du 18 f6vrier
1921 eonecrnant la restriction des importations est prorog6e jusqu'au
31 mars 1924.

Art. 2. Lc present arretö est döelarö urgent et entre imm6diatemcnt en
vigueur.

Arrete federal prorogeant la duree de validite de I'arrete federal du
18 fevrier 1921 concernant la modification provisoire du tarif douanier

• (Du 26 avril 1923.)
L'Assemblöe föderale de la Confederation Suisse, vu le message du

Conseil födöral du 16 avril 1923,
arrete:

Article premier. La duröe de validitö de l'arröte föderal eoneernant la
modification provisoire du tarif douanier, du 18 fövrier 1921, est prorogöe
jusqu'ä l'cntröe en vigueur de la loi föderale revisöe sur le tarif des douanes
suisses.

Art. 2. Le prösent arröte est döelarö urgent et entre immödiatement en
vigueur.

Remboursement du benefice du monopole sur les produits
alcooliques exportes en 1922

(Arr6t6 du Conscil federal du 28 avril 1923.)
1. Le taux definitif de remboursement pour l'aleool monopolisö exportö

en 1922 sons forme de produits aleooliqncs est fix6 ä fr. 271. 30 par heetolitre
d'aleool absolu. Les remboursements sont op6r6s ä ee taux, sous deduetion.
des acomptes payös dans le eonrant de l'annöe.

2. Le Departement föderal des finances et des douanes est ehargö de
l'ex6cution du prösent arretö.

A.-G. Hotel Viktoria, St. Moritz-Bad
5 % Obligationenanleihe von Fr. 400,000 mit Pfandrecht I. Ranges vom

30. September 1916.
Die Iuhaber von Obligationen unserer hypothekarisch im ersten Rang

sichergestellten 5 % Anleihe von Fr. '400,000 werden hiermit im Sinne der.
Verordnung betr. Gläubigergemeinschaft bei Anleihensobligationen vom
20. Februar 1918 zu einer Gläubigerversammlung auf Freitag, den 25. Mai
1923, nachmittags 2% Uhr, in Chur, Kantonalbankgebäude, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Berieht über die Situation des Unternehmens.
2. Besehlussfassung über die Anträge der Bündnerisehen Kreditgenos-1

sensehaft:
a) Bewilligung zur Errichtung einer vorgehenden freien Pfandstelle von

Fr. 100,000 zum Zweek der Beschaffung der nötigen Betriebsmittel.
b) Bewilligung des variablen Zinsfusses (max. 5 %) für die Jahre vom

30. September 1921 bis zum 30. September 1926.

Zutrittskarten werden von der Bündnerisehen Kreditgenossensehaft gegen
Ausweis über den Besitz von Obligationen ausgehändigt (V 321)

St. Moritz, den 1. Februar 1923.
A.-G. Hotel Viktoria, St. Moritz-Bad.

Brennereigenossenschaft Ins-Witzwil in Liq.
Aufforderung an die Gläubiger.

Die Generalversammlung der Brennereigenossenschaft Ins-Witzwil, mit
Sitz in Ins hat am 4. Februar 1923 die Auflösung der Genossensehaft
beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Brennereigenossenschaft Ins-
Witzwil in Liq. durchgeführt. Zu Liquidatoren wurden ernannt die Herren
Direktor Otto Kcllerhals, Witzwil; Grossrat Samuel Klening in Vinelz und
Grossrat Hans Stueki in Ins.

Gemäss Art. 712 O. R. ergeht hiermit an alle Gläubiger der Genossensehaft

die Aufforderimg, ihre Ansprüche bis zum 15. Juni 1923 bei Herrn
Notar Hans Stueki in Ins anzumelden. (V 1042)

Ins, den 30. April 1923. Brennereigenossensehaft Ins-Witzwil in Liq.:
O. Kellerhals. S. Klening. H. Stueki.

Alumininm-Indnsstrie-Aktien-Gesellschaff, Nenhansen (Schweiz)
Aktiven Bilanz auf den 31. Dezember 1922 (genehmigt von der Generalversammlung vom 21. April 1923) ' Passiven

Fr. 65,538,542.71
476,328.61

Fabrikalionsanlagen:
Brutto-Buchwei'l Ende 1921
Zuwachs in 1922

Brutto-Buehwert Ende 1922 Fr. 66,014,871.32
Amortisiert bis 1921 Fr. 53,680,155.27

in 1922 » 781,700.48 » 54,461,855.75
Beteiligungen :

Fr. 28,621,368.48
• 1,113,659.32

Brutto-Buehwert Ende 1921
Zuwachs in 1922
Brutto-Buehwert Ende 1922 Fr. 29,735,027.80
Amortisiert bis 1921 Fr. 21,452,104.95

> in 1922 153,790.— 21,605,894.95
Debitoren
WertschriSten
Kassa und Weehsel
Bankguthaben • '

Vorräte an Rohmaterialien i,

Vorräte an Fabrikaten

Fr.

11,553,015

8,129,132
4,156,989

28,419,794
34,931

5,815,549
2,451,510
4,230,497

64,791,422

Ct.

57

85,
73.
50
51
75
95
50

36

Aktienkapital, voll einbezahlt •.
Reservefonds
Pensions- und Unterstülzungsfonds
Obligationenkapital
Kreditoren
Rückstellung für Steuern
Rückstellung für Wasserbauten
Gewinn- und Verlustrechnung:

Saldo ab 1921
: Reingewinn 1922

Soll Gewinn- und Verlustrechnung auf den 31. Dezember 1922

Allgemeine Unkosten
Kriegs- und andere Steuern .Fr. 1,349,611.82

abzüglich Reserve » 460,000.—
Fur Notstands- und Wolilfahrtsz\vecke~ ". ~
Amortisation 1922
Saldo: Vortrag ab 1921
Reingewinn 1922

Fr.
2,795,669

889,611
100,000
935,490
418,680

3,824,085

8,963,537

Ct.
91

82

48

75

96

Saldo vor trag ab 1921
Betriebsgewinn „
Saldo des Zinsen-Konto
Ertrag aus diversen Beteiligungen#.
Ertrag der Liegensehaften

(A. G. 8t)

Fr. ct.
42,000,000
4,200,000 —

780,373 61
—

1,614,362 08
194,000 —

4,479,920 92

418,680
3,824,085 75

64,791,422 36

Haben

Fr. ct.
•418,680 —

7,369,514 58
933,428 07
201,103 23

40.812 08

8,963,537 96

ifttaittr Teil - Partie m Welle - Parte ooo Wale
Gr&ee

(Rapport du Consulat de Suisse i» Athincs sur l'ann6c 1922).
11. (Fin.)

Sources pötroliföres de la Macödoine et de l'Epirc. On savait de tout temps
qu'il existait en Macödoine des nappes petroliferes, car ä diverses periodes
on avait remarque des öcoulements de liquide pötrohfere sur differents points
du sol. De tels liquides avaient ötö signales aussi en Epire prös de .Janina,
et il y a deux ans, un commencement de reelierche avait öle fait cn Epire.
Des forages avaient ötö effectuös sur differents points du sol et l'on rencontra
des couches de pölrole. Mais les travauxs'arrelerent el aueune autre recherche
rte fut faite depuis lors.

De möme, aucun effort de l'Etat n'a elö dirige du cölö des ötendues

pölroliföres de la Macödoine. Ces couches pölroliferes furent deeouvertes
en premier lieu par les Anglais, lors de l'occupation alliöe en Macödoine.
Le fail fut rapporlö ä la socielö spöciale ä Londres, s'occupant de l'exploitation
des sources pölroliferes. II y a quelques mois, une socielö anglo-persane a
soumis au gouvernement hellönique une demande d'exploilalion des sourees
pölroliferes de la Macödoine. Celte sociölö propose d'entreprendre l'inslallation
d'une grande raffinerie au Piröe ou ä Salonique. Le gouvernement ä l'öpoque
oü fut faile eette proposition, s'en occupa un peu; mais les övönemcnts d'Asic-
Mineure survenant, l'affaire fut mise de cöle.

Tabacs. La produetion de tabac en Grece s'ölevait avant la guerre ä.
23 —24 millions de kg, dont 8—10 millions provenaient de Drama et de Serres
et le restc de la Vieille Grece et des fies de l'Egöe. La consommation intörieure
n'absorbant que 4 millions de kg environ, le reste ötait exportö ä l'ötranger.
Durant la guerre, apres l'exclusion de la Turquie, de la Bulgarie, du Caucase,
etc. des marchös mondiaux, la demande des tabacs grecs devint grande,

surloul pendant les annees 1916—1917. Le prix de ces tabacs qui, avaiu la
.guerre, variait de 1—6 Drs. le kg, atteignit 5—20 Drs. Ce rencherissement
•: du produit conlribua ä l'extension de sa culture, qui rapporta en 1917, exception

faile de Serres et de Cavalla, 30 millions et en 1918 29 millions de leg.

En 1918 la demande diminua, ce qui eontribua ä une baisse des prix jusqu'ä
'3—10 Drs. le kg, sauf quelques qualiles exceptionneUes qui furent vendues
ä des prix plus ölevös. Ces prix se sont maintenus aussi pour la recolte de

l'annee dernicre, avee une lögere hausse dans les derniers mois. Cette baisse

•et le peu de demande qui en est la eause, refroidirent le zele des cultivateurs
et la produetion de 1920 a baissö ä 20 millions de kg et en 1921 ä 17—18
millions seulement. Le prix de ces tabacs sur les lieux de produetion varie
d'ailleurs beaueoup suivant sa manipulation et suivant la qualilö.

La produetion des rögions de Serres, Cavalla et Xanthie n'est pas comprise

dans les quantitös que nous donnons ci-dessus. Cette production s'öleve
ä prös de 8 millions de kg et est eotöe sur les lieux de produetion, avant sa

manipulation, ä 20 —40 Drs. le kg. Certaines qualitös de choix sont achetöes
ä des prix plus elevös encore. Ainsi la produetion totale du labac dans toute
la Grece eu 1921 est evaluöe ä 25 millions de kg pres. En 1920 eile ötait de

29,940,000 kg dans toule la Grece sauf la Thrace. De cette quantitö, 6 millions
de kg avaient ötö produits dans la rögion de Serres-Drama.

La culture du tabac constitue une des branches les plus riches de la
produetion nationale. Par eile sont importös annuellement en Grece 300 millions
de draclimes, et dans les annöes favorables une somme plus ölevee encore,
sans compter la valeur de sa manipulation aux fabriques de Cavalla, Volo,
Agrinion, Piröe, Syra, Samos, etc. En 1919 l'exportation du tabae s'est
ölevöe ä 26,913,401 kg; en 1920 ä 26,880,798 kg d'une valeur de 230,839,802
drachmes. Le sol de la Grece ct son climat sont trös favorables ä la production
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de toules les qualiles, depuis l'exceptiormellc qualile de Xanlliie et de la
Macedoinc Orientale, jusqu'ä celle inferieuve, mais d'un rendement triple,
dc la region Nauplie-Agrinion. •

Le rendement du tabae'varie en general, suivaul.lc sol.le climat, la

variele du labac, l'elat meteorologique, enlre 40 ct 200 kg par stremmc-;
lc rendement en moyennc est de 80 kg par si renunc. Ccttc culture est, aprös
le jardinage, celle qui donqe le plus dc satisfaction au cultivateur qui y emploie
sa femme et ses enfauts. Si la fabrication dc cigarettes sc dfivcloppaitcn Grece

sur une large echcllc, pour l'exporlalion, unc grandc industric serait cräce

dans le pays, dans des conditions tres favorables el pouvanL rapporter de

graudes ricbcssis.
Lc profiL que relirent les cnllivaleurs qui s'adonnenl cux-memcs ä la

cullure en cmployant leur fennnc ct leurs enfants, est lei que meme si lc prix
subit une grande baisse, ils continucnt a le eulliver. Cc sont sculemcnt les

productenrs de tabac recourant ä la main-d'ocuvrc ouvrierc pour le eultiver,
qui sc voicnt obliges d'abatidonncr ccttc culture quand la baissc des prix
ne leur rapporlc plus de profit, mais plulöl des perles. Mais ces dernicrs sont
fort peu nombreux en Grece.

La culture de coton en Grece. II y a quelques annees, lc colon elait cul-
tive en Grece dans un petit noinbre de departments ct notammcnt dans ceux
d'Attiquc, Beotic, Phtiolidc et Pliocide, leur sol elant considcre propice ä

cette culture. Mais ces dernieres annees la culture s'est 6lenduc aussi a d'autres
d6partemcnts dc la Nouvcllc et de la Yieille Grece. Aujourd'hui lc eoton est
cultive dans la plupart des departments du pays, mais sur une grande ctenduc
dans l'Attique, la Beotie, la Plitiotide et la Pliocide, Serrfcs, Salonique, la
Laconie et Lesbos. Nous n'avons malheurcusement de slatistiques completes
de la production que pour l'annöe 1920. Celle de 1921 est incomplete vu
l'ahsence des agronomcs qui sont mobilises.

En 1920, la production dans lc departemcnt d'Alliquc-Beolie s'est elevee
ä 1,923,300 kg, en Phtiotidc-Pliocidc ä'479,700 kg, ä Serres ä'1,412,700 kg,
ä Salonique ä 229,408 kg, en Laconie 169,100 leg, ä Lesbos ä 43,100 kg, ä
Pel la ä 77,700 kg.

Mouvement du port du Plr6e. Lc mouvement du port du Pirec durant
les annees 1921 et 1922 n'a pas laisse & desirer au point de vue maritime et
commercial ct meme, pcut-on dire, au point de vue general malgre l'elat de

guerre qui, contrc toutc altcnle, a persisle.
Le nombrc des bateaux cntres sous pavilion elrangcr dans le port du

Piree n'a pas ete sensiblement moindre que celui des annees precedentes et
il n'y a principalement ä signaler que des changements de nationality qui ont
6le une consequence de la guerre dont l'influence s'est ygalement cxerc6e
sur les rapports commerciaux de la Grecc. Quant aux bateaux naviguant
sous pavilion licllenique, quoique leur tonnage ait quelque peu diminuy,
ils ont eu aussi, malgrd les conditions ddfavorabies acluclles du'eommerce,
un trafic appreciable.

Les mareliandises importees de l'etranger, au cours de l'annee 1921,
n'accusent pas unc diminution, puisqu'clles ont encore atteint 1,027,160
tonnes en chiffrcs ronds; mais ce mouvement est principalement dü aux
besoins militaires du pays; c'esl ainsi que I'Elat monopolisa en quelque sorte
l'importation des cereales et que plus de la moitie du charbon importe.a
ete affecte ä la flotte de guerre ainsi qu'aux bateaux requisitionn6s.

Si l'on defalque du chiffre ci-dessas de 1,027,160 tonnes les cereales,
soil environ 233,018 tonnes, ct le charbon, environ 375,903 tonnes, il nc reste
pour tous les autres articles qüe 418,239 tonnes, • cliiffre qui ne repr6scnte
pas le montant qui aurait dü fitre importe dans des circonstances normales.
Ce cliiffre aurait dü ütre, en effet, de plus du double, tant pour les besoins
de la capilale et ceux du Piree que pour ceux du commerce de transit du Pir6e,
etant donne 1'augmentation rapide de la population dc ces deux villes et .le
devcloppemcnt du commerce dc transit du Piree.

Importation de la parfumerie en Grece. Comme tous les pays d'Orient,
la Grüce offre des debouches fort interessante äla parfumerie ainsi qu'au savon
parfume et, ces dernieres annees, la consommation en a eneorc augmente.
Cela tient notamment ä ce que les nombreuses fortunes recemmcnt constituecs,
ont forme une nouvelle clientele pour ces articles de luxe.

Au premier rang des pays imporlatcurs vicnt la France, dont les produits
renomm6s ont toujours la faveur du public. «Les cxtraits» des grandes
maisons sc trouvent dans tous les magasins ct sont de verite courante, quel
qu'en soit le prix. Les lotions, parfums el poudres ont egalemcnt leur clientele
tant pour les premieres qualil6s que pour les qualit6s sccondaircs et müme
pour les produits bon march6. Le savon de toilette parfume le plus apprerie
est celui des maisons parisiennes; on cn imporla pqur 4,000,000 dc drachmes
en 1918, pour 6,000,000 cn 1919 et pour 8,500,000 cn 1920.

L'eau de Cologne, dont il est fait une grandc consommation, est cependant
peu importee. Facile ä fabriquer, et l'alcool coütant moins eher en Grece,
on se eontcnte de faire venir les essences pour la preparation sur place, selon.
les formulcs connues; mise cn flacons quelconques, eile porlc des etiquettes
qui tendenl parfois ä la faire passer pour un produit clranger. On trouve
nüanmoins certaines marques etrangüres reputees qui sont des specialites
plus difficilcs ä imiter.

L'alcool denature en Grece. D'apres les statistiqucs offieielles, il n'a
ete produit, cn Gräce, l'an dernier, que 5156 hi d'alcool, titrant plus de 93°
centesimaux, pour l'eclairage ou lc chanffage, ct les besoins dc la consommation
du pays cn ont necessity l'importation de 13,145 hl. Les fabriques grecques
d'alcool de cette nature ntilisaient, eomme maticres premieres, des caroubes,
des raisins sees et surtout des meiasscs provenant des Etats-Unis; mais la
hausse des prix des raisins sees, ces dernieres ann6es, comme la grandc
difficulty de se procurer, aupres du consortium, du change pour l'achaldes meiasses
americaincs, ont oblige ccs fabriques ä distiller principalement des caroubes
r6eoltees en Gr6ce; ainsi s'cxplique l'insuffisancc de leur production qui ne
semble pas devoir s'ameliorcr cette ann6c, la cause cn demeurant inchangec.

Les productcurs suisses d'alcool pour l'eclairage ou le chauffagc pour-
raicnt done envisager utilemenl dc d6velopper leurs affaires avec la Gr6ce
qui, en 1921, s'est procur6e en Amerique la plus grande partie de l'alcool
lui manquant, malgre le cours elev6 du dollar et de la cherte du fret en raison
de la distance. Lc prix de vente cn Grece, de cet alcool, a ete majore en 1921
de 35—40 % sur le prix de l'annüe precedenle. Durant le premier semestre
de 1921, le prix de vente au detail a etc de Drs. 4.80 ct, durant le deuxiüme
semestre, il a ete porte ä Drs. 5.20 l'ocquc (1282 g); cc prix est encore en vigueur
actuellement.

L'importation de l'alcool destine ä clre denature, ne peutse faire que par
les douanes oü se trouve inslall6c unc succursale du Laboratoire de Chimie

du Minislüre des Finances et sur unc aulorisation accordec pour chaquc cas

par decrel royal.
Situation des industries en Grece. Lc devcloppemenl economiquc dc

la Grecc ainsi que son developpcmcnl induslriel, pcuvcnt elrc divises cn trois
periodes: la premiere periode allant de I'epoquc ä laqucllc la Grecc a 61 e

6rig6c cn royaume, jusqu'ä 1880; la dcuxi6mc dc 1880 ä 1900 ct la troisicme
de 1900 ä nos jours.

A defaul de statistiqucs, suivons lc devcloppemenl dc rinduslrie, durant
ccs periodes, dans lc dcparlcment d'Attiquc ct Bcolic dont lc principal centre
induslriel est le Pivcc. Ainsi, il existait dans cc departemcnt, jusqu'en 1880,
22 grandes industries cn lout; dc 1880 ä 1900, clles s'elcvcnl ä 63 ct actuellement

elles atlcignent lc uombre dc 120. La grande industric s'esl done devc-
lopp6c au sextuple .dcpiiis 1880. '

•

Dans loulc la Grecc, on complc aujourd'hui 2213 enlrcprises industrielles
dont la valcur totale des installations s'clcvc ä Drs. 369,363,637, cpii est

r6parlie, par categories d'indusirics, dc la manicrc. suivanlc: Nombrc dc

pctilcs industries 1188, valeur des installations'Drs. 28,567,400; nombrc des

industries moycnncs 743, valcur des installations Drs. 68,447,019; nombrc
des grandes industries 282, valcur des installations Drs. 163,349,218. Comme
il rcssort de ccs chiffrcs, les grandes industries bien que ne rcpresenlaul
qu'un huilicme du nombrc total des'industries, ont des installations d'unc
valeur d6passanl la moitie de cellcs dc toutcs les industries. La valcur globale
des produits annuels dc loutes les entreprises industrielles s'elevc ä 872,294,308
drachmes ainsi repartic: 1° Petite industric, valeur des produits 106,550,025
drachmes; 2° Industric moyennc, valcur des produits Drs. 250,795,840;
3° Grande induslrie, valeur des produits Drs. 514,949,473.

Lc rapport, cnlre les trois categories d'indusirics au poinl dc vue dc la
valeur de leurs installations ct dc cellc dc leurs produits, cstlcsinvant: Grandc
industrie; valeur des installations 62,75 % valcur des produits 58,84 %; industrie

moyenne: valeur des installations 26,28 %, valcur des produits 28,95 %;
petite industrie: valcur des installations 10,97 % valcur des produits 12,21 %.

La grande induslrie occupe done la premiere place, tant au-point de

vue de la valeur des installations qu'ä cclui de la valcur des produits.
Dc ces 282 grandes fabriques, qui constituent le 60 % de toutc l'induslrie

au point dc vue valeur et production, 64 ont unc valcur de pr6s d'uu million
ct 52 unc valeur de plus d'un million cliacunc. Les 52 cnlrcpriscs d'unc valcur
dc plus d'un million chacune, ont unc valcur totale dc Drs. 94,971,871, soit
les trois cinquienies de la valeur totale de toutes les enlrcprises. Sur ccs
52 entreprises 7 sont priv6es ct 45 sont des soci6l6s, dont 29 anonymes, 11 en
nom colleclif ct 8 cn commandite. Les 26 soci6les anonymes ont ensemble un
capital de Drs. 60,719,471, soitlcs deux tiers du capital des 52grandesindustries.

Des donn6es ei-dessus, on' peut conclurc que la tendance particuliere
ä une concentration des eapilauxen soci6t6s anonymes, gagnc continuellement
du terrain. En meme temps que la concentration des eapitaux dans la grande
industrie, on constate la concentration des ouvricrs: ainsi, les 52 grandes
entreprises industrielles (d'unc valeur de plus d'un million de drachmes)
occupent 6741 ouvriers sur un ensemble dc 23,700 pour les 283 grandes entreprises

fouctionnant en Grece.
Parmi les villes industrielles, lc Pir6c occupc la premiere place; puis

vient, Salonique. •
;

Toute la richessc industrielle est entre les mains des capitalistes grees;
-e'est ainsi que des 120 grandes entreprises industrielles au Pirec et ä Athüncs,
5 seulement appartiennent ä des 6lrangers.

Conclusion. La Grece, comme nous avons essay6 de lc dcmoulrcr par
ces quelques donn6es, possüdc une grande vitality. II suffit que sa vigueur
6conomique soit organis6e sur la base des conceptionsc t des n6cessit6s modernes
et que l'augmentation de la production et du rendement soil sericusemcnt
poursuivie. Ces donn6es prouvent encore une fois que la Grece, cn d6pit
des graves complications des dernieres anr6es ct surtout de l'annee qui vient
de'finir, en d6pit des grandes d6penscs auxquellcs eile sc soumel pour la defense
de ses revendieations nationales, en d6pit de la p6riodc anormale dc plusicurs
ann6es qui a cmp6eh6 sa reconslitution 6eonomique, conserve dc belles esp6-
rances pour l'avcnir. '

Liste des voyageurs de commerce. Vient dc paraitrc 1'edition 1923 de la
«Liste des'voyageurs de commerce» qui, du 1er janvier au 31 mars 1923, .so
sont pourvus de cartes de legitimation pour la recherche de commande8 auprös
de particuliers. Sont adjöintes aux raisons de commerce les designations des

•branches de commerce ainsi que les noms de leurs voyageurs. Le repertoire
alphabetiq'ue qui, pr6c6demment, ne eontenait que les .noms des'raisons .de
eommerce est avantageusement eomplct6 du fait qu'il donnc dans le möine
ordre alphabätique la liste complete de tous les voyageurs ct raisons de
commerce eit6s dans la premiere partie. On peut se procurer le livret, aupräs de
la Division du Commerce du Departement federal de l'Economie publique, au
prix de fr. 2. 50 l'exemplaire.

* '

* *

Verzeichnis der Handelsreisenden. Soeben erschien die Ausgabe 1923 des
«Verzeichnisses der Handelsreisenden». Das Heft bringt in seinem ersten Teil
eine naeh Kantonen geordnete Zusammenstellung derjenigen Firmen, die in
der Zeit vom 1. Januar bis 31. März Ausweiskarten fitr den Besuch der Prival-
kundschaft gelöst haben. Jeder Firma sind Angaben über ihre Geschäftszweige,

sowie die Namen der für sie tätigen Detailreisenden beigefügt. Der
alphabetische Teil, der in den früheren Ausgaben nur die Firmennamen
aufführte, enthält dies Jahr als wesentliche Verbesserung ausser den Firmeii
aueh sämtliche im Verzeichnis genannten Reisenden in. einem gemeinsamen
Alphabet. Das 155 Seiten zählende Heft kann zum Preise von Fr. 2.50 von
der Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartement8 bezogen werden.

— Deutschland. '— Zollaufgeld. Vom 9. bis einschliesslich 15. Mai 1923
beträgt das Goldzollaufgeld 614,900%) in der Vorwoche 551,900%).

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto und l'rlvatsaiz

Offiziell Prlvaf TSfll. Geld

Prlvatiatz Im Vergleich zu
(+ Bier, — unter)

Paris London Berlin
0/
/O% %

4. V. 8 1°74 1 —8,125 —0i750 -14,750
27.1V. '8 1)4 1 —8,125' -0,750 -15,875
20. IV. 8 1)4 1 —8,000 -0,875 —10,625
13, IV. 8 VA 1 —3,125 -1,062 —10,500

6. IV. 8 I1/» 1 —8,125 —1,000 -10,500
29.111. 8 17» .1 —3,125 —0,875 —10,500

Lombard-Zinstuss: Basel, Gent, Zürich 4 — 5 °/o. — Offizieller Lombard-ZInsfuss ftr
Sehwelz. Nntlonalbank 4 °/o. — Darlehenskasse 4 °/o.

Wechsel- (Geld-) Kurse
In »/,. Obor (+) bezw, unler (—)

ParlUt
England Oeutichiand

+ 17,5
+ 9,5
+ 17,0
+ 13,8
+ • 4,8
+ 5,4

Frankreich

-633,2
—630,8
—684,6
-634,9
—645,1
—645,0

—999,9
-999,9
—999,9
—999,8
—999,8
-999,8
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Annoncen- Regie:
PUBLIGITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Eegie des annonces':'

PUBMCITAS S.A.

ui. Eon Kaeser, Bern
Spezialhaus für moderne Bureaumaschinen

spitaigasse 9 Uli. Tel. boiihi. 12.35

f. Bally A. i StiMitri
4Vlo Anleihen von Fr. 4,000,000 von 191Z

In Uehüi-einstimmun^ mit Artikel 3 der den Titeln beigedruckten
Anleihensbestimmungen liat äm 30. April 1923 unter der Leitung der
Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich vor Notar und Zeugen, die
Auslosung der zweiten, am 1. November 1923 zur Rückzahlung
gelangenden Rate von Fr. 300,000 stattgefunden. • 1270 1856 Z))

Die ausgelosten Titel tragen die Nummern:
5 6 7 11 83 98 .111 130 164 170

171 172 173 ' 176 183 199 223 226 232 233
234 240 243 244 261 281 306 307 309 310
313 322 335 339 365. 384 385 389 399 408
429 430 434 440- 480 488 515 516 532 537
550 599 618 637 649 664 688 689 697 723
728 736 744 751. 793 798 810 813 838 847
856 862 882 890 892 899 923 948 955 1020

1055 1059 1075 1099 1104 1122 1141 1142 1145 1155
1163 1230 1257 1262 1273 1300 1308 1320 1324 1336
1338 1353 1355 1357 1361 1366 1375 1381 1406 1415
1416 1427 .1433 1442 1456 1457 1486 1494 1531 1532
1561 1569 1573 1577 1583 1587 1608 1620 1627 1651
1654 1655 1662 1673 1679 1690 1700' 1712 1716 1730
1738. 1742 1743 1752 1756 1757 l805 1818 1822 1846
1862' 1876 1943 1963 1970 1990 2005 2017 2019 2020
2034 2036 2043 2058 2059 2069 2086 2100 2148 2173
2211 2213 2224 2227 2230 2231 2255 2257 2260 2264
2296 ' 2293 2345 2379 2380 .2432 2441 2442 2444 2501
2539 2551 2569 2584 2590 2599 2658 2672 2688 2706
2722 2729 2733 2738 2740 2744 2760 .2761 2763 2794
2826 2838 2844 2853 2859 2881 2893 2909 2910 2928
2971 2972 2973 2975 2991 3014 3018 3030 3046 3051
3056 3062 3072 3077 3089 •3106 3141 3154 3165 3218
3224 3235 3369 3370 3405 3406 3411 3413 3418 3420
3421 3439' 3443 3444 3473 3477 3481 3487 3498 3515
3533 •3539 3558 3559 3560 3568 „3571 3575 3576 3590
3601 3607 3629 3648 3688 3698 3727 3737 3740 3758
3802 3805 3808 3810 3813 3814 3818 3819 3834 3891
3896 3917 3923 3928 3939 3962 3965 3982 3985 3999

Total 300 Stiiek ä Fr. 1000 Fr. 300,000.
Die Rückzahlung erfolgt am I.November 1923 •

gegen Rückgabe
der Titel und der nicht verfallenen Coupons ausser bei der Hauptkasse

der Gesellschaft bei der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich
und deren übrigen Niederlassungen in der Schweiz und bei der Schweizerischen

Bankgeselischaft in Aarau, Winterthur und Zürich.
Die Verzinsung hört vom Rückzahlungstage an auf.
Schönenwerd, den 30. April 1923.

C. f. Daily A. 6.
Socieie des Charbonnages de i'Aveyron en liquidation

Les aclionnaires sont convoques en assemblee, ie vendredl 8 Juln
1923, ä 2 heures, ä l'Hötei Touring, Longemaiie, ä Genfeve, avec l'ordre
üu jour suivant: Rapport du liquidateur. Dömission et nomination
de liquidateur. (12018 L)' ;1302

' Le liquidateur: G. Meyer.

Mittclmccr-Indlco
China—Japan—Australien

wäca l*I«arseilSe
Beschleunigter Sammeldienst GENF-MARSEILLE
im Anschluss an die Postdampfer - Abfahrten der
Messageries Maritimes, Peninsuiar&Oriental St. N.Co., etc. etc.

Vorzügliche Liefertermine und äusserste Preise nach
allen Bestimmungen.

Feste Notierungen und Auskünfte durch

Grauer & Cie.
Marseille

Tel.: Rapiditö
1286 (30818 X)

J.Veron.,
Genf

Tel.: Rapiditö

AMtengesehschaW Uttel Mgel
33. ordentliche Generalversammlung

Dienstag, den 15. Mal 1023, nachmittags 3 Uhr
im. Gesellschaftszimmer des Casino in Bern

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Jahresrechnung pro 1922.
• 2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung des Jahresberichtes und Decharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat.
4. Bestimmung der Entschädigung des Verwaltungsrates und

der Revisoren pro 1922.
5. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1923.
6. Bericht des Verwaltungsrates über die finanzielle

Rekonstruktion der Gesellschaft.
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre
Aktien spätestens bis mid mit Donnerstag, den 10. Mai 1923, mit einem
zu:unterzeichnenden Bordereau versehen, in Bern: bei der Kantonalbank

von Bern, bei der Spar- & Leihkasse und der Schweiz.
Kreditanstalt; in Basel: bei den Herren Dreyfus Söhne & Co. und in Zürich:
bei der Eidg. Bank A. G. bis nach beendigter Generalversammlung zu
hinterlegen,, wogegen ihnen die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt Bericht
der Kontrollstelle sind vom 8. Mai 1923 an bei der Kantonalbank in
Bern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. • -1168 (2883 Y)

Bern, den 20. April 1923.
Der Präsident des Verwaltungsrates t

Albert Berger.

„SCHWEIZ"
Allgemeine Uersicherunss-Aktien-tlesellsclialt

Zürich '
^

Die Aktionäre werdenhiermit zu derDienstag den S.Mai 1928,
vormittags 11 Uhr, im Direktionsbnread der Gesellschaft,
Gotthardstrasse 43, stattfindenden

drelunMztysten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Die Verhandiungsgegenstände sind folgende:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1922.

Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen
Berichtes der Rechnungsrevisoren und Decnarge-Erteilung an
den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des
Reingewinues.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten

i für das Rechnungsjahr 1923.

In Bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13
unserer Gesellschaftsstatuten hinzuweisen. (1738 Z) ;1214

Die Stimmkarten stehen von Montag den 30. April an auf dem
Bureau der Gesellschaft zur Verfügung aer Aktionär».

Zürich, den 24. April 1923.
„SCHWEIZ"

Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft
Der Präsident des Verwaltungsrates: W. H. Diethelm.

Der Direktor: Briner.
La SOM de consiruclions rapides, economiques ei incombus-

libies (svsieme BiancM socieie anonpme ^dont 1c siögc est aux Planchcs-Montreux, Staat dissoute, les cräancicrs de laditcsoci6t6
sont invites A produirc leurs creance: au liquidateur de celle-cl, M. Ernest Miauton,
marchand de fers & Montreux; jusqu'au 20 Juin 1923 sous.peine de forclusion.
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Soctttt Elcciriqiic VcveQ-Honfrcux
Messieurs lcs actionnaires sont convoquls en

pour le mercredi, 23 mal 1923, ä 14 (teures, au Grand HAtel, de et
A Territet.

ORDRE DU JO UR:
1. Rapport du conseil d'aduiinistralion.
2. Rapport des commissaires-vlrificateurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ccs rapports; fixation du dl-

vidende.
4. Nomination des eommissaircs-vörificatcuis pour l'cxcreicc 1923.
5. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission 2t 1'assemblOc glnlrale scront remises jusqu'nu 22 mai,
2t G h. du soir, ä MM. les aetionnaircs justifiant de la propriltl des titres au bureau
de la sociltl k Territet (Les Jumclles).

Le bilan, le comptc de profits et pertes et le rapport des verificatcurs des
comptes sont ä la disposition de MM. lcs aetionnaircs dis le 12 mai au bureau sus-
indiquö, oü Iis pourront aussi se procurer des cxcmplaires du rapport du eonseil
d'administration .1304 (6412 M)

Territet, le 4 mai 1923.
Au tiom du eonseil d'administration,

Le president: E. Miauton. Le secretaire: Eo1 Dubocbet.

Compasnle du Chcmln de Ter Bulle-Romont
MM. lcs aetionnaircs sont convoquös cn

assemblee generale ordinaire
sur le mardi, 15 mai 1923, ä 10*/* I». du jour, au siAge social, ä Bulle,
avec les tractanda ci-aprösi

1. Rapport du conscll d'administration et des commissaires-vlriflcaleurs sur
la gestion et les comptes de l'exercice de 1P22. Approbation et dicharge
au conseil.

2. Fixation du dividendc. .1244 (1427 B)
3. Nomination des commissaires-vlrificatcurs pour Tannic 1923.

Pour assistcr ä l'asscinbllc, MM. lcs aetionnaircs devront effectuer le ddpöt de
leurs actions avant le 13 mai, ü Bulle, au sllge social, ou ä Fribourg, ä la Bauquc
de l'Etat, ou 2t l'Union de Banqucs Suisses, ä Lausanne.

Lcs comptes, le bilau et le rapport des commissaires-vlrificatcurs scront 2t la
dispositien de MM. les actionuaires au siüge social, ä Bulle, ä partir du 5 mai.

Bulle, le 28 avril 1923.

Au nom du conseil d'aäminislralion, Le president: Ch. E. Masson.

SociGtö Franco-Suisse de Recherches ei d'Exploiiaiion

des Deux Jumeaux s. A., riainpalais
Les actionnaires sont convoques en assemblee gönörale

ordinaire, ie vendredi 8 juin 1923, ä 11 heures, ä I'Hötel Touring,
Longemaile, & Geneve, avec l'ordre du jour statutaire.

Les comptes et bilans sont deposös 8 jours avant l'assemblee chez
Me Droin ä Geneve, rue de ia Monnaie 1. (12016 L) ;1300

Le eonseil d'administration.
Socidld Franco-Suisse de Recherehes ei d'Explollation

des Deux Jumeaux S. L riainpalais
Les actionnaires sont convoques en assembiAe gAnArale

extraordinaire, le vendredi 8 juin 1923, ä 3 heures, ä l'Hötei Touring,
Longemaile, ä Geneve, avec l'ordre du jour: Mise en liquidation de la
sociötö; nomination d'un liquidateur. (12017 L) ;1301

Le conseil d'administration.
Sodötö des Höfels de Villars sur Ollon

(Villars-Palaee, Grand HAtel Muveran et HAtel Bellevne)
Messieurs les actionnaires sont convoques en assemblee g^n^'

rale ordinaire pour le vendredi 25 mal 1923, ä 16 heures, ä l'Hötei
Beau-Slte, ä Algle. (12001 L) ;1298

Ordre du jour statutaire.
Le bilan, le campte de profits et pertes et le rapport des commis-

saires-verificateurs sont ä' la disposition de MM. les actionnaix-es aux
bureaux de la Banque Commerclale de Lausanne (Chs. Schmidhauser &
Cie.), ä Lausanne, oü les cartes d'admission seront delivröes sur
presentation des actions, ainsi qu'ä la Soclttt de Banque Suisse ä Algle.

Birsigialbahn Basel
Die Generalversammlung vom 4. Mai hat die Dividende für 1922 auf

Fr. 30. — per AKiie
festgesetzt. Die Auszahlung derselben erfolgt vom 5. Mai aü

bei der Gesellschaftskasse, Binningerstrasse IL
bei den Herren A. Sarasin & Cle.,
beim Schweizerischen Bankverein und
bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel.

Basel, den 4. Mai 1923. .1311 (1925 Q)

Die Direktion.

Hill! filfl inals Mit Basel

Der Dividenden-Coupon Nr. 28 wird von heute ab mit Fr. 200,
abzüglich 3% eidg. Stempelsteuer an unserer Kasse oder an den unten
verzeichneten Za Iiisteilen eingelöst.- ,1312 (1931 Q)

Base«, den 4; Mai 1923,

Chemische Fabrik vormals Sandoz:
Der Verwaltungsrat*

Zahlstellen: Oswald & Co., Basel;
De Meuron & Sandoz, Lausanne:

HELVETIA, conservenfatirih Gross-Rerau Act.-Res.
In der heutigen Generalversammlung wurde die sofort zahlbare Dividendc auf

50 % Hlk. 500 für je Mk. 1000 Aktienkapital festgesetzt. ,1308
Au Steile des dureh Tod ausgeschiedenen Herrn Gustav Maier, Zürich, wurde

1-lerr Dr. Alfred Keller in Brugg in den Aufsichtsrat gewühlt.
Gross-Gerau, den 30. April 1923. Der Vorstand.

in Basel
Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche

der heute stattgefundenen Generalversammlung nicht beigewohnt
haben, beehren wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche seinerzeit

schriftlich bekanntgegebenen Traktanden im Sinne der Anträge
des Verwaltungsrates erledigt worden sind.

Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des
Verwaltungsrates sind für eine neue Amtsdauer bestätigt worden.

Für den verstorbenen Herrn Dr. August Sulger-Burckhardt wurde
Herr Dr. Felix Iselin-Merian neu gewählt.

Die Dividende pro 1922 wurde auf Fr. 32 pro Aktie festgesetzt.
Ebenso erhalten die Herren Aktionäre eine Einzahlung von Fr. 50 auf
jeden Verpflichtungsscbein. Ab 5. Mai 1923 kann die Dividende,
abzüglich der zu Lasten des Aktionärs auf den Gesamtbetrag von Fr. 82
entfallenden Couponsteuer von 3%, gegen Aushändigung der
vollzogenen Dividenden-Quittung bei der Hauptkasse der Gesellschaft,
St. Elisabethenstrasse Nr. 46, erhoben werden, gegen gleichzeitige Ein-'
lieferung der Aktien, behufs Abstempelung. -1314 (1929 Q)

Basel, den 4. Mai 1923.
Der Verwaltnngsrat.

; Hi BMilinif-liestlliall
in Basel

Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche
der heute stattgefundenen Generalversammlung nicht beigewohnt
haben, beehren wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche
seinerzeit schriftlich bekanntgegebenen Traktanden im Sinne der'
jAnträge des Verwaltungsrates erledigt worden sind. "

i Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des

[Verwaltungsrates sind für eine neue'Amtsdauer bestätigt worden.
Für den verstorbenen Herrn Dr. August Sulger-Burckhardt

jwurde Hen- Dr. Felix Iselin-Merian neu gewählt.
Die Dividende pro 1922 wurde auf Fr. 40 für jede Aktie

festgesetzt und kann vom 5. Mai 1923 ab gegen Aushändigung
der vollzogenen Dividenden-Quittung bei der Hauptkasse der
Gesellschaft, St. Elisabethenstrasse Nr. 46, erhoben werden,
abzüglich der, gesetzlicher Vorschrift gemäss, zu Lasten des
Aktionärs fallenden Couponsteuer von 3 %. -1315 (1930Q)

Basel, den 4. Mai 1923.
Per iferwallungsraf.

Cheittin He (er funiculaire St - Imfer-Hont-Solen
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

a9§embl^e ordinaire
le samedi, 19 Mal 1923, h 17 h. 15, au Grand HAtel de
Mont~SoleiI.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sür l'exercice 1922.
2. Presentation des comptes et du bilan au 31 döcembre 1922. •

3. Rapport des commissaires-vörificateurs.
4. Approbation des comptes et döcbarge au-conseil d'adminis--

tration pour sa gestion.
5. Emploi du solde de compte de profits et pertes.
6. Nomination des commissaires-verificateurs' et d'un suppliant,

Le compte de proiits et pertes, le bilan' au 31 döcembre 1922 et
le.rapport des commissaires-vörificateurs seront ä la disposition des
actionnaires des le 12 maj 1923, au bureau de M. E. Linder, chef.
d'exploitation, rue du Stand 47.

MM. les actionnaires devront justifier. de leur qualite par la
presentation de leurs actions au bureau du chef d'exploitation qui leur
d61ivrera une carte pour prendre part ä l'assemblee.

Gette carte donnera droit ä une course gratuite aller et retour en
funiculaire, ie jour de l'assemblöe. .1317 (58771)

Saint-Imier, le 5 mai 1923. • •

' Le conseil d'admlnistratioia.

EmprunX» vaudois
Le Departement des finances du canton de Vaud avise les porteurs

de titres des emprunts vaudois que l'amortissement pour 1923 des
;emprunts de 1888, 1904 et 1907 a eu lieu par voie de rachat.

Le nombre des titres rachetis et annults est le suivant:
Emprunt 3% % 1888: 834 obligations.
Emprunt 3% % 1904: 266 obligations.
Emprunt 4 % 1907 : 265 obligations.
Lausanne, le 2 mai 1923. .1299 (D342L)

Departement des finances du canton de Vaud.
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PROSPEKT

von ffr. 9,000,000 vom SO. April 1923
Die 'Aktiengesellschaft Stünz! Söhne wurde mit Sitz in Horgen, Kanton

Zürich, im Jahre 1899 durch Umwandlung der alten Firma Stünzi Söhne in
eine Aktiengesellschaft gegründet und am 7. Dezember 1899 in das Handelsregister

des Kantons Zürich eingetragen. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht
bescliränkt.

Der Zweck der Gesellschaft ist «die Fabrikation von Artikeln der
Textilindustrie und der Handel mit solchen, der Betrieb aller Hilfsindustrien und
verwandten Industriezweige, Errichtung, Erwerbung, Pachtung und Betrieb
von Fabriken und Anlagen, welche zu den vorbezeichneten Zwecken dienlich
sind, ferner die Beteiligung an Unternehmungen, welche Handel oder Fabrikation

auf dem Gebiete der Textilindustrie bezwecken». In diesem Sinne ist die
Gesellschaft durch Vorschüsse bei der Firma Stünzi fils & Cie., in Faverges
(Frankreich) und durch Aktienbesitz und Vorschüsse an der Stünzi Sons Silk
Co. inc. in West-Reading, Pennsylvania, beteiligt.

Das Aktienkapital betrug ursprünglich Fr. 3,000,000 und wurde im Jahre
1918 um Fr. 2,000,000 auf seinen gegenwärtigen Bestand von Fr. 5,000,000
erhöht. Es ist eingeteilt in 5000 Inhaber-Aktien ä Fr. 1000, die sämtlich voll
einbezahlt sind.

An Reserven besass die Gesellschaft per 30. Juni 1922 einen ordentlichen
Reservefonds von Fr. 500,000 und einen ausserordentlichen Reservefonds von
Fr. 300,000, zu denen noch die in der Bilanz ebenfalls unter den Passiven
eingestellten verschiedenen verfügbaren Reserven von Fr. 1,741,715.80
hinzukommen.

Die Generalversammlung findet ordentlicherweise innerhalb der ersten
vier Monate nach Schluss eines jeden Rechnungsjahres, ausserordentlicherweise

auf Verlangen einzelner Aktiemäre, die mindestens- Vi# des Gesellschaftskapitals

vertreten, auf Beschluss einer Generalversammlung oder des
Verwaltungsrates oder auf Verlangen der Kontrollstelle statt.

Die offiziellen Bekanntmacbungen erfolgen rechtsgültig durch zweimalige,
oder wo das Gesetz es vorschreibt, durch dreimalige Einrückung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, im Anzeiger von Horgen und in der Neuen
Zürcher Zeitung.

Der Verwaltungsrat besteht aus drei bis fünf Mitgliedern und wird von
der Generalversammlung auf eine Amtsdauer von drei Jahren gewählt. Gegenwärtig

besteht er aus den Herren 0. Stünzi-Baumann, Zürich, Präsident; Dr.
Jur. Hermann Stoll, Zürich, Vizepräsident; C. Abegg-Stockar, Zürich.

Der Verwaltungsrat wählt eine Direktion, bestehend aus einem oder
mehreren Direktoren; sie wird gegenwärtig gebildet aus den Herren Hans Stünzi
und Walter Stünzi, Direktoren, und Jacques Reutener, Subdircktor.

Das Geschäftsjahr geht vom 1. Juli bis zum 30. Juni des folgenden
Jahres. Für die Aufstellung der Rechnungen und der Bilanz sind im
allgemeinen die Vorschriften des Schweizerischen Obligationcnrechtes massgebend.

Die Gesellschaft hat ein Obligationenkapital von Fr. 3,000,000, bestehend
aus einem 4M % Anleihen von 1909, das spätestens am 30. Juni 1924 fällig
ist und kein besonderes Pfandrecht besitzt.

Der letzte Rechnungsabschluss per 30. Juni 1922 zeigt folgendes Bild:

Soli Gewinn" and Verlust-Konto Haben

Abschreibungen auf Immobilien, Maschinen und Mobiiien 91,719.45
Zinsen 88,472.20
Saldo 541,104.05

721,295.70

Fr.
Saldo alter Rechnung 29,734.80
Uebcrtrag aus Fabrikatkonto 691,560.90

721,295.70

Aktiven Bilang Passiven

FrT^ Fr."
Gebäude und Liegensehaften 330,000.—
Maschinen, Utensilien und Mobiiien 155,000.— 485,000.—
Waren:

Rohmaterialien und iu Arbeit befindliehe Waren 1,662,510.—
Fertige, bestellte und disponible Waren 4,283,803.90 5,946,313.90

Debitoren:
Kunden .' 4,057,464.—
IBeleiiigungskonti 533,389.20
Laufende Rechnungen bei Tochtergesellschaften 2,742,349.65
Wertschriften (vorübergehende liquide Anlagen) 1,803,325.—
Liegensehaft Ciaridenstrasse, Zürich 154,000.— 9,290,527.85

Werlsehriften (Aktien der Stünzi Sons Silk C# Ine. in Wcst-Reading) 1,661,504.—
Kassa 37,658.—
Weehsel 8,256.35

17,429,260.10
Aktienkapital 5,000,000.—
Obligationenkapital 3,000,000.—
Reservefonds 500,000.—
Ausserordentlicher Reservefonds 300,000.—
Rrncuerungsfonds 100,000.—
Unlcrstützungsfonds ' 58,706.05
Ausstehende Obligationencoupons ' 31,244.85
Stiftung für Personaifürsorgo 1,222,517.—
Kreditoren: Fr.

Lieferanten i 1,196,383.65
Banken 2,098,712.50
Privatkon II inki. Sparkasse 1,479,478.20
Verschiedene verfügbare Reserven 1,741,715.80
Dicnstaltersfonds 159,398.— 6,675,688.15

Gewinn- und Verlustkonto 541,104.05

17,429,260.10

In den letzten sieben Jahren hat die Gesellschaft folgende Dividenden
verteilt:

1915/16 1916 17 1917/18 1918/19 1919/80 1980/81 1981/88
10% 10% 10% 12% 12% 8% 8%

Für das am 30. Juni 1923 zu Ende gehende Geschäftsjahr wird gleichfalls

wieder eine angemessene Dividende zur Verteilung gelangen.
Die Aktiengesellschaft Stünzi Söhne wird von dem ihr seinerzeit

vorbehaltenen Recht, ihr ausstehendes 4M % Anleihen jederzeit, erstmals auf den
30. Juni 1919, unter dreimonatlicher Voranzeige je auf einen Couponstermin
zurückzuzahlen, Gebrauch machen und dieses

Anleihen von Fr. 3,000,000 vom Jahre 1903
auf den 31. Dezember 1923 zur Rückzahlung kündigen.

Gleichzeitig hat der Verwaltungsrat kraft der ihm durch die Statuten
erteilten Kompetenz beschlossen, ein neues

5°|o Anleihen im Betrnse von Fr. 5,000,000
auszugeben, das zur Konversion bzw. Rückzahlung des früheren 4M %
Anleihens von 1909 und zur Beschaffung weiterer Mittel, in der Hauptsache zum
Ausbau der amerikanischen Unternehmung, bestimmt ist.

•Für dieses Anleihen sind folgende Bedingungen festgesetzt worden:
1. Das Anleihen ist eingeteilt in 5000 unter sich gleichberechtigte, auf den

Inhaber lautende Obligationen von je Fr. 1000 Nrn. 1 bis 5000.
2. Das Anleihen ist mit 5 % per Jahr verzinslich. Die Zinsen werden

halbjährlich mit Fr. 25 pro Obligation je am 30. Juni und 31. Dezember
jeden Jahres, erstmals am 31. Dezember 1923 gegen Einreichung der
den Obligationen beigegebenen Semestercoupons lind unter Abzug der
eidgenössischen Couponssteuer ausbezahlt.

3. Die Rückzahlung des ganzen Anleihens erfolgt ohne weitere Kündigung
auf den 30. Juni 1938.

4. Das neue Anleihen besitzt kein besonderes Pfandrecht; die Gesellschaft
.verflichtet sich aber, keinen spätem Anleihen irgendwelches Pfandrecht
einzuräumen, ohne auch das jetzt auszugebende Anleihen im gleichen
Range daran teilnehmen zu lassen.

5. Die Zahlung von Zinsen und Kapital erfolgt spesenfrei bei sämtlichen
Niederlassungen der Schweizerischen Kreditanstalt.

6. Alle Mitteilungen der Gesellschaft an die Besitzer der Anleihenstitel
erfolgen rechtsgültig durch einmalige Bekanntmachung im Schweiz.
Handelsamtsblatt, im Anzeiger von Horgen und in. der Neuen Zürcher
Zeitung.

7. Die Kotierung des neuen Anleihens an der Zürcher Börse wird von der
; Gesellschaft nachgesucht und während dessen ganzer Dauer aufrecht
j erhalten werden.
1 Horgen, den 30. April 1923.

Akflcngesellschalt Stanzt Söhne.
Die unterzeichnete Schweizerische Kreditanstalt in Zürich hat dieses neue

5°|o Meinen der AktiengesellM Stünzi Sine. Horgen, im Betrage m Fr.5üö0jl mil
•fest übernommen und legt es zu folgenden Bedingungen in der Zeit

worn bis 1?. Mai 1923
zur öffentlichen Zeichnung auf:

ßk. Konversion
1. Den Inhabern der auf den 31. Dezember 1923 zur Rückzahlung zu

kündigenden Obligationen des 4M % Anleihens von 1909 wird die
Konversion ihrer Titel in solche des neuen Anleihens zum Preise von

100% «Wert SO. Iuni 1933
angeboten.

2. Diejenigen Inhaber solcher Obligationen, die von diesem Konversionsangebot

Gebrauch machen wollen, werden eingeladen, innerhalb der
erwähnten Frist ihre Titel ohne den Coupon per 30. Juni 1923, der wie
gewohnt auf Verfall zur Einlösung gelangen wird, aber mit sämtlichen

1 spätem Coupons, in Begleitung eines besonderen Anmeldescheines bei
A

einer der Niederlassungen der Schweizerischen Kreditanstalt einzu-
- '• reichen; sie erhalten dagegen einen Empfangsschein, gegen dessen Rück-

• gäbe sie seinerzeit auf besondere Anzeige hin die definitiven und ge-
' • stempelten Anleihenstitel in Empfang nehmen können.

B. Bar-SufosKripfion
1. Der durch die Konversion nicht beanspruchte Teil des neuen Anleihcna

wird in der gleichen Zeit zum Preise von
100 % abzüglich Zinsen zu 5 % p. a. bis zum 30. Juni 1923

zur Zeichnung gegen bar aufgelegt.
2. Anmeldungen können innerhalb der oben erwähnten Frist vermittelst

besonderer Zeichnungsformulare bei einer der Niederlassungen der
Schweizerischen Kreditanstalt eingereicht werden.

3. Die Reduktion der eingegangenen Zeichnungen bleibt dem Ermessen der.
Zeichnungsstellen vorbehalten.

4. Die Zuteilung erfolgt 60 bald wie möglich durch briefliche Mitteilung.
Die Abnahme der zugeteilten Titel hat bis spätestens zum 30. Juni 19SS
zu erfolgen; auf verspäteten Einzahlungen wird ein Verzugszins von"
6 % gerechnet. Bei der Liberierung werden den Zeichnern Lieferscheine"
ausgestellt, die später auf besondere Anzeige hin gegen die definitiven

und gestempelten Titel umgetauscht werden können.
Die Kosten des eidgenössischen Titelstempels von 1 % trägt die

Gesellschaft.

Prospekte und Anmeldescheine für die Konversion und die Bar-Zeichnung
können bei sämtlichen Niederlassungen der Schweizerischen Kreditanstalt
bezogen werden.

Zürich, den 30. 'April 1923.

Schweizerische Kreditanstalt
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Hotel Dellevoe
">k

Elcktr. Bahn ab Treib. Aussichts-
Terrasse. Tennis. Komfort. Vor-

IIIIIIHIIIIIIHIimillllllllllHIIzftK'-Verpflegung. Pension Fr. 9
bis 14. Vorsaison Spczialarrangc-

Vierwaldstätter-See ment5> 800 M- ü- •1303
Besitzer: Arthur Amsl^d.

Wir leaauffero
zu günstigen Bedingungen

innert ea. Jahresfrist rückzahlbare, erstklassige

3 Bank- und Indnstrie - Obligationen
und besorgen eventuell deren vorteilhafte

Wieder-Anlage.

Dätwyler & Co, Bank- & Börsengeschäft
Zürich Sfadthausquai 13 '

Tel. Sclnau 940/42 und 628/29 -)306

Seifeiirilii
Degersheim Toggenburg 900 m ü. M.

Besleingerlehtete Sonnen-, Wasser- und Diätkuranstall

Frühjahrskuren
Erfolgreiche Behandlung von
Adernvcrkalkung, Gieht,
Rheumatismus, ' Blutarmut,
Nerven-, Herz-, Nieren-, Ver- ,13
dauungs-u. Zuckerkrankheiten; -

Rückständen von Grippe etc.
Illnstr. Prosp.: F. Danzeisen-Grauer. Dr. med. v. Segesser.

Banqne Cantonale. du Valais, Sion

Garantie illimitSe de l'Etat du Valais

Re^oit de? depöts: ;l 184

4'|4°Io ä 3 ans:4'|2 °|0 a 5 ans

Internationale Transporte
Burchtiordt, Waller & Cic. Ä.-0.

Bcnsel Zuriefo
Spcziogexporiwcrisefage

nach Spanien, England, Italien u. Uebersee via Marseille u. Genua

$B»esgiqgimraB»ogäwegBfi«B»re
ab der Tschechoslowakei, Marseille, Le Havre, Antwerpen

sowie Speditionen von und naeh allen Riehtungen bei sorgfälligster
Bedienung, Camionnagc, Verzollung, Versicherungen, Inkasso.

Feste Ueberunhincpreise, sonic Auskünfte bereitwilligst.
1245

Schuh- u. Kleider-A.-6. uorui. Th. Helming, Rapperseiii
Gemäss Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. April 1923

Ist die Sehuh- und Kleider-Aktiengesellschaft (vorm. Theod. Helbllng) In Rapperswil
(St. G.) in Liquidation getreten. ;1206

Es ergeht hiermit an deren Gläubiger gemäss Art. G65 O. R. die Aufforderung,
ihre Ansprüche anzumelden.

Rapperswil, den 27. Aptil 1923.
Der Verwaltungarat.

Commune de Ln Clumx-de-Fonils

Reraboorsemeot d'obligations eo 1923 aux domidles iodiqads sqj les tilres et los toapous

Le 1« aoüt: Emprunt 1908 4%, 16 obligations remboursables par fr. 1000, savolr:
N<>» 98, 158, 237, 523, 624 737, 1248, 1477, 1769, 1964 2049, 2277, 2366, 2664,
2760, 2818.

Le 31 aoüt : Emprunt 1892 3'/,%, 10 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: N°« 76, 245, 246, 456, 970, 1109, 1166, 1167, 1199, 1433.

Le 15septembre: Emprunt 1087 4%. 65 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: No» 18, 20, 113, 247, 250, 251, 278, 297, 336, 352, 379, 386, 402, 403, 437,
458, 477, 493, 495, 502, 590, 592, 593, 635, 654, 689, 732, 762, 821, 867, 909, 969,
1025, 1085, 1145, 1167, 1172, 1189, 1241, 1244, 1258, 1268, 1275, 1279, 1291, 1327,
1329, 1386, 1421, 1428, 1432, 1568, 1570, 1585, 1727, 1788, 1848, 1917, 1942, 2013,
2051, 2052, 2114, 2123, 2142.

Le 15 oetobre: Emprunt 1915 5 %, 4 obligations remboursables par fr. 500, savoir:
N" 422, 434, 1238, 5035

Le 1« noveinbre: Emprunt 1901 4%, 40 obligations remboursables par fr. 500,
savoir: N« 86, 164, 169, 215, 247, 331, 341, 367, 378, 391, 402, 460, 470, 496,-537,
684, 612, 673, 743, 760, 827, 995, 1042, 1106, 1131, 1186,:1190, 1249, 1255, 1270,
1274, 1278,.1288, 1289, 1290, 1316, 1346, 1382, 1383, 1437.

Le 31 döcembre: Emprunt 1895 4%, 25 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: N« 16, 50, 87, 144,- 151, 182, 190, 215, 219, 252, 255, 291, 416, 417, 421,
443, 465, 504, 510, 523, 532, 554, 575, 596, 600.

Le 31 döcembre: Emprnnt 1897 3J4%> 262 obligations remboursables par fr. 500,
savoir: N»> 2, 15, 35, 43, 53, 56, 63, 71, 100, 105, 120, 152, 182, 210, 238, 240,
295, 303, 320, 323, 348, 354, 390, 421, 435, 441, 448, 477, 482, 503, 505, 512, 524,
569, 570, 580, 581, 620, 628, 637, 653, 658, 670, 694, 706, 710, 737, 788, 790, 797,
804 807, 851. 861, 865, 900, 902, 905, 945, 947, 970, 980, 1016, 1017, 1065, 1066,
1075, 1085, 1096, 1110, 1130, 1148, 1209, 1249, 1253, 1258, 1270, 1288, 1292, 1315,
1319, 1325, 1329, 1343, 1354, 1358, 1394, 1402, 1412, 1419, 1452, 1455. 1471, 1472,
1495, 1528, 1530, 1532, 1535, 1541, 1582, 1593, 1596, 1602, 1608, 1638, 1640, 1642,
1673, 1676, 1712, 1713, 1721, 1748, 1802, 1815, 1836, 1853, 1914, 1943, 1989, 2000,
2028, 2029, 2078, 2095, 2107, 2142, 2167, 2202, 2229, 2231, 2240, 2285, 2289, 2320,
2322, 2335, 2347, 2348, 2360, 2364 2370, 2379, 2385, 2396, 2416, 2448, 2464, 2532,
2536, 2544, 2556, 2589 2591, 2628, 2662, 2675, 2729, 2731, 2742, 2766, 2795, 2811,
2852, 2888, 2891, 2896, 2904 2908, 2911, 2924 2934 2954, 2962, 2975, 3005, 3022,
3035, 3052, 3064, 3075, 3080, 3094, 3107, 3130, 3134 3174 3175, 3180, 3185, 3188,
3190, 3196, 3199, 3212, 3238, 3265, 3266, 3281, 3285, 3291, 3295, 3300, 3328, 3353,
3439, 3447, 3454, 3508, 3551, 3559. 3615, 3625, 3636, 3640, 3646, 3648, 3676, 3731,
3740, 3747, 3754, 3757, 3795, 3801. 3844, 3862, 3885, 3985, 3987, 4011; 4028, 4078,
4081, 4086, 4090. 409f, 4103, 4110, 4124, 4145, 4173, 4194, 4218, 4219, 4237, 4249,
4270, 4277, 4286, 4287, 4204, 4336, 4347, 4380, 4411, 4445, 4470, 4473, 4476, 4491.

Le 31 döcembre: Emprunt 1890 3'/« %» 20 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: N« 6, 58, 254 256, 269, 323, 565, 612, 670, 679, 713, 726, 768, 773, 805,
830, 842, 869, 904 919.

Lc 31 döcembre: Emprunt 1899 4%, 8 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: N<» 192, 898, 1508, 1685, 1951, 2180, 2305, 2310.

Le 31 döcembre: Emprunt 1905 3'/*%» 14 obligations remboursables par fr. 1000,
savoir: N<" 99, 131, 291, 1200, 1226, 1549, 1635, 1738, 1999, 2501, 2649, 2755,
2877, 2938.

L'lntöröt de Ions ees tltres cesse de courlr dös la date fndlqnöe ponr lenr rem-
boursenient. ,1307 (30168 0)

La Chnnx-de-Fonds, le 28 avril 1923.

Le directeur des finances: Ls. Vaucher.

KENNER KAUFEN;*!

Reparaturwerkstatt für

m- und spsziai-

.2308 Nüiimascninen
aller Systeme.

Hrch. Wettatein
Blel-ßlcnne. •

Strandbad - Hote I
vorm.

DU LAC Därligen THUNER-
SEE

Rühmlich hek. Ferienaufenthalt. - Neu errichtetes Strandbad
Eigenes Strandbad Ihr dio Hotelgäste. - Wasserrutschbahn cte.

Au togarage. - Pension Fr. 8. (Chef de cuislnc.)
-1127 ' H. Sdigrz-HUbgen.

Victoria Her-Rollen
auf Original - Patcntholzkern sind in Qualität
unerreicht, geben ohne Auslaufen der Schrilt

seharfe und deutliche Kopien. ,653

Verlangen Sie SpezialOfferte bei den.
Generalvertretern fürdie ganze Sehwclz

JEAN STEINER &GUHL
Victoria Kopimschioen-Vertriebsgeselluiiaft, Basel

AKTIEN.
OBLIGATIONEN

(HEQtllSJ
Q^TAXMARKENW

BANKNOTEN
etc.

ART. »INSTITUT
ORELL FÜSSU ZURICH

bArengasse 6

Kraftwerk laiiienftar^
Einladung zur tßnizeiinien oröenilicrien Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 5. Juni 1923, vormittags 10% Uhr, im
Sitzunyssaale d. Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich.

Verhandlungsgegenstände:
1. Vorlegung des Geschäftsberichtes für das Jahr 1922, sowie der

Bilanz und Gewinn- u. Verlustrechnung pro 31. Dezember 1922.
2. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung, sowie über die Verwendung
des Gewinnes und Erteilung der Entlastung an Verwaltungsrat

und Direktion.'' (1928 Q) ;1313
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.

Der Revisorenbericht, die Bilanz, sowie die Gewinn- und
Verlustrechnung liegen vom 26. Mai an während 8 Tagen am Gesellschaftssitze

in Lauienburg zur Einsicht der Aktionäre auf. Zutrittskarten
zu der Generalversammlung können gegen Aufgabe der Nummern
des. zu vertretenden Aktienbesitzes und gegen gleichzeitigen Ausweis
über diesen Besitz vom Kraftwerk Laufenburg bezogen werden.

Laufenburg, den 7. Mai 1923.
Kraftwerk Lanffenbnrg.

Brauncoaldbahnjesellschaft Llnthal

Einladung zur num. ordentlichen Generaiuersammlung der Aktionäre
auf Samstag den 2. Jaul 1928, 14 Uhr 30

Im Hotel „Alpenbllck", Braanwald.
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des. Jahresberichtes; der Rechnungen und Bilanz pro
1922.

2. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an die
Verwaltung. (947 Gl.) ;1318 -

3. Verwendung des Reingewinnes pro 1922.
4. Wahlen.

Rechnung und Revisorenbericht können vom 20. Mai an im Bureau
der Gesellschaft in Einthal eingesehen worden, wo auch Eintrittskarten

gegen Einreichung eine6 -Nummernverzeichnisses über den
Aktienbesitz bis 31. Mai'bezogen werden können.

Llnthal, den 7. Mai 1923.
Der Verwaltungsrat.

Bad- unit Ulaseliaiisfait tiMup (A.-G.) in Lin;
— ^

Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch den 10. Mai 1923, nachmittags 2% Uhr
im Sitzungszimmer' des Notariates Winterthnr

(Eidg. Pqstgebäud.e).

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Versammlung.
2. Bericht über den Verkauf der Liquidation.
3. Abnahme der Liquidationsrechnung. (1930 Z) ;1305
4. Entlastung des Liquidators.
5. Konstatierung des Liquidationsschlusses und der Auflösung

der Aktiengesellschaft.
Winterthur, den 4. Mai 1923.

Der Vorstand.
Bushdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER im Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER &-Berne


	

